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Sachbericht: „Refugees Welcome! – Aktiv ankommen in Münster“ 

Integrations- und Sportangebot für junge Geflüchtete im Alter von 10-17 Jahren sowie 
für junge Erwachsene im Alter von 18-27 Jahren 

Das pädagogische Angebot im Rahmen des Modellprojektes Integration wird vom Fan-
projekt „FANport Münster“ in Trägerschaft der Outlaw Kinder- und Jugendhilfe gGmbH in 
Kooperation mit dem Träger der Sozialen Arbeit in der Zentralen Unterbringungseinrichtung 
(ZUE), PulsM, und mit dem SC Preußen Münster durchgeführt. Hierbei konnte auf das 
Integrationsprojekt „Refugees Welcome! – Aktiv ankommen in Münster“ des Fanprojektes 
„FANport Münster“ aufgesattelt werden, das bereits 2017 startete und seither vom NRW-
Ministerium für Kinder, Jugend, Familie, Gleichstellung, Flucht und Integration gefördert wird. 
Das Projekt zielt darauf ab, jungen Geflüchteten das Ankommen in ihrer neuen Umgebung zu 
erleichtern, ihre Stadt kennenzulernen und eine gesunde Abwechslung zum Unterbringungs-
alltag zu bieten. 

    

Wöchentliche Kickangebote in der Soccer-Halle Rummenigge 

Bis heute haben zahlreiche Angebote im Rahmen des Modellprojektes Integration statt-
gefunden. So konnten zunächst ab Herbst 2024 regelmäßig 3-4 Jugendliche im Alter zwischen 
14 und 17 Jahren, später auch mal bis zu zehn Jugendliche im Alter zwischen 12 und 17 
Jahren in unser wöchentliches Kickangebot dienstags von 16:45-18:30 Uhr in der Soccer-Halle 
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Rummenigge einbezogen werden. Dort spielten wir schon vorher Fußball mit Unbegleiteten 
Minderjährigen Geflüchteten im gleichen Alter aus der Erstaufnahmeeinrichtung an der 
Einsteinstraße in Kooperation mit dem dortigen Träger Prokus e.V. 

Hierbei konnten wir wahrnehmen, wie wichtig es ist, dass die Jugendlichen aus der ZUE auch 
einmal ihre Einrichtung verlassen können, um Sport zu treiben. Sie genossen es sichtbar, 
Fußball zu spielen und vom Alltag abschalten zu können. Sie wurden jeweils von einem 
Mitarbeiter von PulsM begleitet. Am 14. April 2025 nahm die Gruppe an einem Fußballturnier 
teil, an dem auch andere Einrichtungen der Jugendhilfe Münsters teilnahmen. 

Freizeitpädagogische Angebote außerhalb der ZUE für junge Erwachsene 

Aufgrund einer Spende der Sparkasse Münsterland Ost wurde es 2026 möglich, die 
Kickangebote in der Soccer-Halle Rummenigge um einen weiteren Termin für junge Erwach-
sene aus der ZUE zu erweitern. In den Wintermonaten wurde mittwochs von 17:00-18:30 Uhr 
gekickt, was zunächst rund zehn Teilnehmende aus der ZUE wahrnahmen. Leider musste 
dieses Angebot im April eingestellt werden, da zuletzt keine jungen Erwachsenen aus der ZUE 
mehr teilnahmen. 

Aktuell startet die zweite Komponente unserer Arbeit mit jungen Erwachsenen aus der ZUE, 
bei der wir Kultur- und Freizeitpädagogische Angebote mit 18-27jährigen Geflüchteten in 
Münster und im Münsterland durchführen werden. Ein erstes Kennenlernen ist für Dienstag, 
den 5. Mai 2026 geplant, um Bedarfe zu ermitteln und Ressourcen wie Sprachfähigkeiten etc. 
abzufragen. Gemäß der Grundsätze unseres Trägers Outlaw gestalten wir unsere päda-
gogischen Angebote partizipativ, um die Interessen der Adressat:innen aufzunehmen. 

Wöchentliches Sportangebot in der Halle an der ZUE 

Seit Anfang März 2025 führen wir freitags ein Offenes Sportangebot für alle jungen 
Bewohner:innen der ZUE von 14:30-16:30 Uhr durch. Seitdem nahmen regelmäßig 4-12 
Kinder und Jugendliche zwischen 10 und 15 Jahren begeistert teil. Den Auftakt machen jeweils 
Fangenspiele und Abwerfball, später wird dann Basketball und Fußball gespielt. In der Halle 
an der ZUE wurde auch noch ein großes Trampolin aufgebaut. Die Kinder und Jugendlichen 
haben sichtlich Spaß daran, ihre Einrichtung – ebenfalls durch Mitarbeitende von PulsM 
begleitet – zu verlassen und Sport zu treiben. Dort können sie wirklich vom Alltag in ihrer 
Einrichtung abschalten und sich „austoben“. Eine Kooperation mit einem benachbarten 
Jugendzentrum im Rahmen dieses Projektes ist angedacht. 
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Aggressionsabbau und Integration durch Sport 

Die Mitarbeitenden des Fanprojektes „FANport Münster“ gestalten diese Sportangebote 
selbständig und führen gemeinsam mit je einem:einer Mitarbeitenden der ZUE bzw. des 
Trägers PulsM die Aufsicht. Mit diesen Angeboten findet ein Aggressionsabbau statt und die 
willkommene Abwechslung zum Alltag der Kinder und Jugendlichen ist deutlich wahrzu-
nehmen. 

Außerdem werden den Teilnehmenden Fähigkeiten und Werte beim Sport vermittelt – neben 
der Verbesserung der Wahrnehmung des eigenen Körpers und weiteren gesundheitlichen 
Aspekten. Bei der gleichberechtigten Teilnahme von Jungen und Mädchen findet darüber 
hinaus das Erlernen von Toleranz gegenüber dem jeweils anderen Geschlecht statt. Sprach-
barrieren können spielend übersprungen und erste Wörter und Sätze auf Deutsch vermittelt 
werden. 

Sport und Wertevermittlung im Preußenstadion 

Eine weitere Stufe der Integrationsprojekte des FANport besteht darin, in Kooperation mit dem 
SC Preußen Münster ältere Jugendliche und junge Erwachsene ins Preußenstadion 
einzuladen, um dort z.B. einen Teambuilding-Workshop anzubieten, der aufgrund seiner 
geringen Sprachanforderung allen Jugendlichen und jungen Erwachsenen im Alter ab 16 
Jahren die Teilnahme ermöglicht. In dieser Altersgruppe (16-27 Jahre), die über grundlegende 
Sprachkenntnisse verfügt, sind weitere inhaltliche Workshops zur Wertevermittlung und 
Demokratiebildung möglich. Allerdings fanden bisher erst wenige Maßnahmen statt, was  2026 
verstetigt werden soll. Besonders attraktiv bei diesen monatlich geplanten Einheiten ist ein 
professionelles Fußballtraining auf den Trainingsplätzen am Preußenstadion – ebenfalls ein 
Bestandteil dieser Maßnahme. 

    

Die Umsetzung der Angebote geschieht durch pädagogische Fachkräfte des Fanprojektes 
„FANport Münster“. Die Finanzierung ist durch die Zuwendungen des MKJFGFI über unsere 
Landesarbeitsgemeinschaft der Fanprojekte in NRW gewährleistet. Wie bereits erwähnt, 
ermöglichte zusätzlich eine Spende der Sparkasse Münsterland Ost die Erweiterung der 
Zielgruppe um junge Erwachsene im Alter zwischen 18 und 27 Jahren. Diese Geflüchteten 
können nun ebenfalls durch passgenaue Angebote erreicht werden. 
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